
N A C H  A U F G A B E  2

 1 Was machen die Leute? Schreib die Wörter richtig und ergänze.

    

(DEFREUN ENTREFF) (DENRE) (ßENDRAU ENSITZ)

 2a Ordne die Ausdrücke.

       nie      

 b Beantworte die Fragen.

1. Wie oft hast du Deutsch?  Ich habe 

2. Wie oft machst du Sport? 

3. Wie oft hast du Ferien? 

 3 Was passt? Ergänze in der richtigen Form.

1.  � Wir  haben      gestern in Deutsch unser Lieblingswort  gewählt     .  

� Und? � „Kartoffel“ hat gewonnen!

2. �  Ist das Ihre , Frau Lehmann? Sie ist aber schon sehr groß.

3. � Warum darf ich denn den Film nicht sehen, Mama? 

 � Du bist erst acht und der Film ist nichts für .

4. � Was ist denn dein Vater von Beruf? � Er ist  bei einer Zeitung.

5. �  Wir gehen am Samstag in die Skatehalle. � Ach, super! Mein kleiner Bruder liebt 

diesen . Er kann schon richtig gut skaten. Und meine Eltern 

 uns dann immer .

6.  � Möchtest du mal Bungee-Jumping machen?  

� Oh nein! Das finde ich zu .

nie  6  täglich  6  manchmal  6  fast jeden Tag

Erinnerst du dich? So kannst du auch sagen: einmal/z weimal/… pro Tag/Woche/Monat/Jahr …

Reporter  6  Tochter  6  zuschauen  6  wählen  6  Ort  6  gefährlich   6  Kinder

A B C

Jonas 6 sechs

28
L E K T I O N

Jonas’ Lieblingsort
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G R A M M AT I K

 4a Lies die Dialoge und ordne die Bilder zu.

1. C   � Wie war’s in den Ferien? Wart ihr weg?  
�  Ja, wir waren im Schwarzwald, auf  

einem Pferdehof. Dieses Foto gefällt  

mir besonders gut: die Pferde, direkt  

vor meinem Fenster.

2.   � Bist du viel geritten?  
� �Klar, jeden Tag, am Vormittag und am Nachmittag. Diese Frau hier war meine Reitlehrerin.

3.   � Und was gibt es sonst so im Schwarzwald?  
�  Na ja, viel Natur: Berge, Wälder, Seen. Dieser See zum  

Beispiel war ganz in der Nähe. Manchmal sind wir am  

Nachmittag dort geschwommen.

4.   � Und was ist das? Zeig mal. 
�  Ach, das sind „Bollenhüte“. Diese Hüte sind typisch im  

Schwarzwald.

 b Unterstreiche in 4a dies- und die Nomen und ergänze die Tabelle.

 5 Ergänze dies- in der richtigen Form.

1.�� Kennst du  diese     Lehrerin? � Nein. Vielleicht ist sie neu.

2.� �� Puh,   Englisch-Test ist aber schwierig.  

� Stimmt. Finde ich auch.

3.� �� Was liest du denn da? Ist   Buch gut?� �

� Oh, ja! Möchtest du es auch lesen?

4.� �� Schau mal, da im Café. Ist das nicht Herr Wagner?  

�� �Nein. � Aber mit   Brille sieht der Mann genauso aus wie Herr Wagner.

5.� �� Wer sind denn   Leute? Was wollen sie hier?  

�� Das sind doch unsere Nachbarn, Oma. 

6.�� Hm, hast du   Schokoladenkuchen gebacken? Der ist ja lecker.

7.�� Was ist denn in   Schrank? �� Sei doch nicht so neugierig.

8.�� �Wie oft hast du denn Training? �� �   Woche habe ich nur einmal Training,  

aber nächste Woche habe ich zweimal, wie immer.

Demonstrativartikel dies-

Nominativ

 See

dieses Foto

 Frau

 Hüte

Denk an den bestimmten 
Ar tikel,  dann weißt du 
auch die Endungen beim 
Demonstrativar tikel :

der  dieser
das  dieses
die  diese
den (Akk .)   diesen
dem (D at.)   diesem

A B

C D

Jonas sieben 7

28
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N A C H  A U F G A B E  3

 6 Was passt? Ergänze.

1.  � Oh, Entschuldigung. Ich habe deinen Bleistift kaputt gemacht. Das tut mir leid. 

� . Ich habe ja noch mehr. 

2.� �� Hörst du bei den Hausaufgaben immer Musik? � Ja. Warum? 

�  Na ja. Ein bisschen schon.

3.� ��� Du triffst dich jetzt mit deinen Freunden? Aber du hast doch noch mehr Hausaufgaben auf, oder?

�� �Ach, Mama. Ich brauche eine Pause! Wir gehen Fußball spielen. Nach dem Sport kann man 

viel besser lernen.�

��

N A C H  A U F G A B E  4

 7 Was ist richtig? Unterstreiche.

1. Der Turm ist  hoch / teuer .

2. Der Hamburger schmeckt  lecker / blond .

3. Die Kirche ist  sensibel / alt .

4. Der Kölner Dom ist  berühmt / lecker .

N A C H  A U F G A B E  5

 8 Was passt nicht? Streiche durch.

1. der Vogel  der Hund  die Enkelin  das Pferd

2. die Bank  der Stuhl  der Sessel  der Turm

3. der Sohn  der Unfall  die Tochter  die Enkelin

4. die Zeitung  der Mann  die Frau  das Kind

5. das Moped  das Fahrrad  die Straßenbahn  der Flughafen

6. der Quatsch  das Spielzeug  der Ball  die Spielekonsole

 9 Was ist passiert? Schreib eine Geschichte in dein Heft und benutze diese Wörter.

Das macht doch nichts.  6  Ach so. Da hast du natürlich recht.  6  Stört dich das?

sich verletzen
weinen

Unfall trösten

kaputt
tut weh

Jonas 8 acht8 acht

28
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 10a Was passt zusammen? Ergänze.

1. ein Portemonnaie   stehlen      3. hoch  5. einen Vogel 

2. mit einem Moped  4. laut  

 b Schreib Sätze im Perfekt mit den Verben aus 10a in dein Heft.

 Die Sportlerin ist leider nicht so hoch ... 

G R A M M AT I K

 11a Schau die Bilder an und lies die Sätze. Ordne zu.

1.  Sie gibt ihm ein Eis.

2.  Sie gibt ihnen Brot.

3.  Er gibt ihr eine Zeitung.

4.  Er gibt ihm Milch.

 b Unterstreiche in 11a die Personalpronomen 
im Dativ und ergänze die Tabelle.

 12 Ersetze die markierten Wörter durch die Personalpronomen im Dativ.

1.  Eine Frau und ihre Enkelin füttern Vögel. Sie geben  den Vögeln  Brot. 

   Sie geben ihnen Brot. 

2.  Luisa ist glücklich. Es geht  Luisa  gut.

  

3.  Jonas repariert sein Fahrrad. Ein Freund hilft  Jonas .

  

4.  Anna schaut den Trialfahrern zu. Das gefällt  den Trial-Fahrern .

  

5.  Ein Kind weint, weil sein Spielzeug kaputt ist. Seine Mutter kauft  dem Kind  ein Eis.

  

6.  Ein Hund hat einen Hotdog gefunden. Die Wurst schmeckt  dem Hund  besonders gut.

  

springen  schimpfen  füttern  fahren  stehlen

ist gesprungen  hat gestohlen  ist gefahren  hat gefüttert  hat geschimpft

C Personalpronomen

Nominativ Dativ

der Junge er ihm
das Kind es

die Frau sie

die Vögel sie

A B C D

Jonas neun neun 

28
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 13 In welches Tor muss der Ball? Verbinde.

1.  � Wo ist denn Mario? 

� Er kommt heute nicht. Es     geht     nicht gut, er hat Kopfschmerzen. ihm

2. � Wie     gefällt     mein Rock? � Na ja, ist er nicht ein bisschen kurz? dir

3. � Ich gehe zum Kiosk.� � Oh, super! Bringst     du     ein Eis mit? uns

4.  � Ich verstehe die Mathe-Aufgabe einfach nicht. � Ja, stimmt. Sie ist so schwer! 

� Findet ihr wirklich? Soll ich     helfen      ? euch

5.� �� Wo ist denn das Einstein-Gymnasium? Kannst du     den Weg zeigen      ? mir 

� Ja, klar, du gehst an der Kreuzung nach rechts. Dann siehst du die Schule schon.

6.  � Fehlen     deine Freunde aus München     ? dir

� Na ja, am Anfang war es schwer, aber jetzt habe ich viele Freunde hier in Köln.

N A C H  A U F G A B E  8

G R A M M AT I K

 14a Was fragt Anna? Was anworten die Personen? Ergänze.

     geht     nicht gut, er hat Kopfschmerzen. 

     gefällt     mein Rock? 

     du     ein Eis mit? uns

     helfen      ?

     den Weg zeigen      ? mir 

     deine Freunde aus München     ? dir

mir  6  dir  6  uns  6  uns  6  euch  6  Ihnen  6  Ihnen Lern die Verben mit Dativ 
auswendig: z .B.  gehören  + Dativ.

Entschuldigung, 

gehört das Handy 

vielleicht

 Ihnen ?

Entschuldigung, 

gehört das Handy

?

Entschuldigung, 

gehört das Handy 

vielleicht

?

Entschuldigung, 

gehört 

 

das Handy?

Nein, 

das Handy gehört

 uns  
nicht.

Nein, 

das Handy gehört

nicht.

Nein, 

das Handy gehört

nicht.

Ach je! 
Ja! Das ist mein 

Handy! 
Vielen Dank!

1

2

3

4 6 8

5 7

Jonas 1 zehn1 zehn

28
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 b Lies die Sätze in 14a noch einmal. Was ist richtig? Unterstreiche.

 15 Ergänze die Personalpronomen im Dativ.

1.� �� Der Mantel gehört nicht  Ihnen        , Herr Junker. Ich glaube, das ist mein Mantel.

2.� �� Meinst du, Lisa trinkt gern Apfelsaft? � Nein, Apfelsaft schmeckt  nicht.

3.� ��  Wem gehört denn diese CD?    natürlich. Wir haben sie doch letztes Jahr 

zu Weihnachten bekommen. Hast du das schon vergessen?

4.  � Gefällt  dieses Lied nicht, Florian? � Doch, es gefällt  sehr gut.

5.  � Wie geht es  heute, Frau Meier? Besser? � Na ja, es geht. Danke.

6.� ��  Marlene und Jan haben Probleme mit den Physik-Hausaufgaben. Kannst du  

die Aufgabe erklären? � Nein, jetzt nicht. Ich habe gerade keine Zeit. Später gern.

7.  � Schaut mal, ich habe Geld gefunden. Gehört es ?   Nein, leider nicht.

8.  �  Wer hat denn das Spielzeug vergessen? � Frag doch mal das Kind da. 

Sicher gehört es .

A U S S P R A C H E

 16 h: Hör zu und sprich nach.

h [wie h]  Hund helfen hoch Himmel hässlich Handy

h [wie h]  ge|habt ge|holfen ge|heißen ge|hört ge|hängt ge|hasst

h [wie –]  gefährlich Lehrerin Sohn mehr fahren Stuhl

 17 Hör zu und sprich nach.

1. Hund – und 5. halt – alt

2. Haus – aus 6. Hände – Ende

3. hoffen – offen 7. hofft – oft

4. hier – ihr 8. heiß – Eis

 18 Hörst du h [wie h] oder h [wie –]? Hör zu, sprich nach und kreuze an.

h [wie h] h [wie –] h [wie h] h [wie –]
1. wohnen 6. gehen

2. Sporthalle 7. Fehler

3. zu Hause 8. herzlich

4. Jahre 9. heißen

5. abholen 10. aufstehen

 19 Zungenbrecher: 
Hör zu und 
sprich nach.

Personalpronomen Sie im Dativ

Bei Sie heißt die Höflichkeitsform im Dativ  ihnen / Ihnen . So kann man eine oder mehrere 

Personen höflich ansprechen. Die Höflichkeitsform schreibt man immer  groß / klein .

�

���

�

��

1

2

3

4

Hundert hässliche Herren in Hemd, Hose und Hut mit Handy in der Hand

stehen hier in einem hübschen Hamburger Hotel und haben Hunger.

Hund und

Jonas elf 11elf 11

28
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der Ort, -e � Was ist dein Lieblings~?  
� Das Rheinufer.

das Ufer, - Der Lieblingsort der Kölner ist das 
Rhein~.

wählen Die Leute in Köln ~ das Rheinufer als 
Lieblingsort.

der Reporter, - Der ~ macht ein Interview mit Jonas.

zu|schauen + Dativ Anna ~ den Trial-Fahrern am  
Rheinufer ~.

täglich  jeden Tag

fast

täglich  ~ jeden Tag  manchmal  nie

das Kind, -er Das ~ spielt auf dem Spielplatz.

dieser / dieses / diese / diese �  Mein Lieblingsort ist ein Platz. ~ Platz 
heißt Marienplatz.

sitzen (du sitzt, hat gesessen) �  Dieses Café ist mein Lieblingsort, weil 
ich dort draußen ~ kann.

der Trial-Fahrer, -

gefährlich �  Möchtest du mal Bungee-Jumping 
machen?

� Nein! Das ist viel zu ~.

Das macht doch nichts. �  Entschuldige bitte, dass ich zu  
spät bin. � ~

der Tourist, -en / die Touristin, -nen

der Dom, -e Der Kölner ~ ist eine Kirche.

berühmt Viele Menschen kennen den Kölner 
Dom. Er ist ~.

hoch Der Kölner Dom ist über 150 Meter ~.

der Turm, -̈e

der Hamburger, - � Komm, wir essen einen ~!  
� Ach nein, ich mag lieber Würstchen.

weinen

trösten Die Mutter ~ ihren Sohn, weil er weint.

das Spielzeug, -e � Warum weint das Kind?  
� Sein ~ ist kaputt.

Jonas 12 zwölf

28 Lernwortschatz Das sind 
deine Wörter!
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die Bank, -̈e Ein Mann sitzt im Park auf  
einer ~ und liest Zeitung.

joggen

sich verletzen  
(du verletzt dich)

Der Junge hatte einen Unfall und  
~ ~ ~. (Perfekt)

der Sohn, -̈e / die Tochter, -̈ Die Frau hat zwei Kinder: ihren ~  
Felix und ihre ~ Mia.

der Enkel, - / die Enkelin, -nen Eine alte Frau und ihre ~ füttern  
im Park Vögel.

der Vogel, -̈ Das Kind füttert die  
~ im Park.

das Moped, -s

schimpfen Jemand fährt mit dem Moped durch  
den Park. Eine Frau ärgert sich und ~.

springen (ist gesprungen) Ein Junge ~ mit dem  
Fahrrad über die Bank. 

stehlen  
(du stiehlst, er/es/sie stiehlt,  
hat gestohlen)

das Portemonnaie, -s �  Oh nein! Jemand hat mein ~ 
gestohlen. Jetzt ist mein Geld weg. 

zurück|geben  
(du gibst zurück, er/es/sie gibt  
zurück, hat zurückgegeben) 

�  Hilfe! ~ Sie mir sofort mein 
Portmonnaie ~!!

gehören + Dativ

es geht (nicht) gut + Dativ � Wie ~ ~ dir?  
� Nicht so gut. Ich habe Kopfschmerzen.

ihm / ihm / ihr / ihnen � Gib den Vögeln Brot. Das schmeckt ~. 
�  Ach nein, ich gebe das Brot der Katze. 

Das schmeckt ~ bestimmt besser.

Ihnen (Höflichkeitsform) � Frau Müller, gehört das Handy ~? 
� Nein, das Handy gehört mir nicht. 

Entschuldigung,  
~ das Handy  

vielleicht Ihnen ?

Nein, das  
Handy ~ uns  

nicht.

Jonas dreizehn 13

28Lernwortschatz
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